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Öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hugsweier 
findet am 

Dienstag, 24. Januar 2017 um 19:30 Uhr 
im Rathaussaal 

statt. 
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Änderung der Satzung 
über die Friedhofs- und Bestattungsgebühren sowie die Überlas-
sung von städtischen Versammlungsräumen.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.
Hansjakob Schweickhardt
Ortsvorsteher

Friedhof Hugsweier
Die Ruhezeiten der Reihengräber im Feld IV, Reihe 4, sind ab-
gelaufen. Die Bestattungszeiten liegen zwischen dem 16. März 
1994 und dem 07. Juli 1996.
Die Abräumfrist wird auf den 01. April 2017 festgelegt.
Die Angehörigen werden noch schriftlich über den Abräumtermin 
informiert.
Ihre Ortsverwaltung

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? 
Der durchschnittliche deutsche Haushalt verbraucht die meiste 
Energie für das Heizen. Mehr als 50 Prozent der Nebenkosten 
entfallen darauf. Im Winter richtig heizen kann daher viel Geld 
sparen, rät das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau. „Bei vernünf-
tigem Heizverhalten und sorgfältigem Lüften können die Kosten 
um bis zu 15 Prozent sinken“, sagt Petra Hegen von Zukunft 
Altbau. Das sind für eine 100 Quadratmeter große Wohnung 
mit durchschnittlichem energetischem Standard rund 150,00 bis 
200,00 Euro pro Jahr. Heiztipps und Informationen über Ener-
giesparmaßnahmen gibt es bei qualifizierten Gebäudeenergie-
beratern.
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Auch lohnt es sich, die Heizkörper frei von Möbelstücken und 
Vorhängen zu halten, damit sich die Wärme ungehindert ver-
breiten kann, und vor dem Schlafengehen die Temperatur um 
rund fünf Grad abzusenken. Beim Lüften sollten die Bewohner 
den Kardinalfehler, gekippte Fenster, vermeiden. Experten wie 
Jürgen Groß vom Deutschen Energieberaternetzwerk (DEN) ra-
ten, mehrfach am Tag mit geöffneten Fenstern mehrere Minuten 
einen Durchzug herzustellen, um frische, trockene Luft in die 
Wohnung zu lassen. Wer diese und weitere Regeln befolge, für 
den blieben Wohnung oder Haus gemütlich warm, ohne dass die 
Heizrechnung steige, so Groß.

Lassen Sie sich beraten! 
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, sich am Donners-
tag, den 9. Februar 2017 nach vorheriger Terminvereinba-
rung kostenfrei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 1. 
OG, Nordflügel, Rathausplatz 4 beraten zu lassen. Anmeldung 
bei der Stadt Lahr, Telefon: 07821/910-0619 unter Angabe des 
Beratungsthemas. Das Beratungsgespräch dauert 45 Minuten. 
Die Termine liegen zwischen 14:00 und 17:45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie z. B. 
Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und ggf. Stromrechnung, 
Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. Schwerpunkt der 
Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen und Fördermittel 
für Wohngebäude. 

Mitgestaltung des Lahrer Sommerferi-
enprogramms 
Vereine, Institutionen, Firmen und Privatperso-
nen gesucht 
Ferien daheim sind langweilig? Nicht in Lahr! Denn auch in die-
sem Jahr soll das Sommerferienprogramm dafür sorgen, dass 
alle Lahrer Kinder und Jugendliche abwechslungsreiche, interes-
sante und spannende Ferien erleben. Das Kinder- und Jugend-
büro gibt für die Sommerferien 2017 wieder ein Programmheft 
mit verschiedenen Angeboten für Kinder und Jugendliche zum 
Thema Sport, Spiel, Spannung, Erlebnis, Natur und „Blick hinter 
die Kulissen“ heraus. Da es in Lahr eine große Nachfrage nach 
diesen Angeboten gibt, braucht die Stadt Unterstützung. Alle 
Vereine, Institutionen, Gruppen, Firmen und Privatpersonen sind 
aufgerufen, sich mit einem selbst gestalteten, halb- oder ganztä-
gigen Angebot für Kinder und Jugendliche am Sommerferienpro-
gramm 2017 zu beteiligen. Das Kinder- und Jugendbüro unter-
stützt auf Wunsch bei der Auswahl der Angebote und hilft auch 
bei der Suche nach geeigneten Räumen. Bis Montag, 07. April 
2017, können auf der Homepage des Kinder- und Jugendbüros 
Angebote für das Sommerferienprogramm abgegeben werden. 
Zusätzlich werden alle mehrtägigen Freizeiten in den Sommerfe-
rien in einem Flyer zusammengefasst, der Ende April erscheint. 
Hier ist der Anmeldeschluss bereits der 20. März 2017. 

Angebotsformulare und weitere Informationen gibt es im Kin-
der- und Jugendbüro unter Tel. 07821/920888-0 oder im Internet 
unter www.kjb.lahr.de  Online-Anmeldung  Angebotsformular für 
Veranstalter Sommerferienprogramm. 
Das Kinder- und Jugendbüro freut sich über Ihre Mitwirkung! 

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zimmer 
1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Terminver-
gabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-111,
Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 01.02., 08.02., 15.02., 01.03., 08.03., 15.03. 2017

Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen 
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an. Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender 
Arbeitslosigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individu-
ellen Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder 
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich 
besteht, sondern auch zur grenzüberschreitender Mobilität wäh-
rend der Arbeitslosigkeit. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 24.01.2017 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, 
Tel.: 0 7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Natura 2000-Managementplan 
für das FFH-Gebiet 7513-341 „Untere Schutter und Unditz“ und
die Vogelschutzgebiete 7513-441 „Kinzig-Schutter-Niederung“ 
und 7513-442 „Gottswald“	  

Bekanntgabe der Endfassung 23. Januar 2017	
Für die Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes „NATU-
RA 2000“ werden im Auftrag der Regierungspräsidien nach und 
nach Managementpläne (MaP) erstellt. Mit Hilfe dieser Manage-
mentpläne soll der Schutz und die Erhaltung der in NATURA 
2000-Gebieten vorkommenden Lebensraumtypen und Arten der 
FFH- und Vogelschutzrichtlinie umgesetzt werden. 
Der Managementplan für das FFH-Gebiet 7513-341 „Untere 
Schutter und Unditz“ und die Vogel-schutzgebiete 7513-441 
„Kinzig-Schutter-Niederung“ und 7513-442 „Gottswald“ ist fertig-
gestellt und steht zum Download bereit unter: http://www4.lubw.
baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/

Die wichtigsten Ansprechpartner für die Umsetzung des Ma-
nagementplans sind:
1) beim Landratsamt Ortenaukreis
	 •	 Amt für Umweltschutz, Badstraße 20, 77652 Offenburg, 
		  Ansprechpartner: Herr Kiefer, Tel. 0781/805-9490
	 •	� Landschaftserhaltungsverband Ortenaukreis, Prinz-Eu-

gen-Straße 2, 77654 Offenburg, Ansprechpartner: Herr 
Sieferle, Tel.: 0781 805 7317

	 •	� Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 
Offenburg, Ansprechpartner: Herr Kaiser, Tel 0781/805-
7156

weiterhin für landwirtschaftliche Fragen: Amt für Landwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, Ansprechpartner: Herr 
Harter, Tel.: 0781/805-7164
2) beim Regierungspräsidium Freiburg, Tel. 0761/208 - 0
	 •	� Referat 56 - Naturschutz u. Landschaftspflege, Ge-

bietsreferenten Ortenaukreis
		�  Frau Dr. Harms (Friesenheim, Hohberg, Kippenheim, 

Lahr, Mahlberg, Neuried, Meißenheim, Schutterwald) 
-4130

		  Herr Schneider (Offenburg, Kehl, Willstätt) -4132
	 •	 Referat 82 - Forstpolitik und Forstliche Förderung
		  Herr Winterhalter -1410

Den Städten und Gemeinden mit Anteilen am Natura-2000-Ge-
biet liegen die Unterlagen ebenfalls vor.
Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 Naturschutz und 
Landschaftspflege

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Tipps zur Websitegestaltung und Suchmaschi-
nenoptimierung
Wie locke ich Kunden auf meine Internetseite und wie gestal-
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te ich diese attraktiv und benutzerfreundlich? Zu diesen Fragen 
veranstaltet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis einen Vortragsnachmittag. Eingeladen sind Anbieter von 
„Urlaub auf dem Bauernhof“, Anbieter einer bäuerlichen Gastro-
nomie und interessierte Direktvermarkter.
Für diese Dienstleiter gehört eine eigene Homepage heute zum 
Pflichtprogramm bei der Außendarstellung. Bei der Reisepla-
nung ist das Internet für die meisten Urlauber mittlerweile un-
verzichtbar.
Referentin Tina Schill, IT Projektleiterin eines Internetdienst-
leistungsunternehmens, stellt Interessierten vor, was ein gutes 
modernes Webdesign ausmacht und welche Inhalte präsentiert 
werden sollten. Neben einer guten Benutzerführung ist die rich-
tige Auswahl der Bilder wichtig. Es wird unter anderem themati-
siert, ob sich ein Video lohnt und welche Maßnahmen ergriffen 
werden müssen, damit Kunden gezielt einen Anbieter finden.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 25. Januar 2017 von 14 
bis 17:45 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2 
in Offenburg statt. Weil die Teilnehmerzahl begrenzt ist werden 
Interessierte gebeten, sich beim Amt für Landwirtschaft anzu-
melden: Tel.: 0781-805-7100, Fax: 0781-805-7200 oder E-Mail: 
lydia.lehmann@ortenaukreis.de. Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro.

Lust auf Wild?
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt 
Ortenaukreis lädt zur Kochvorführung “Wildmenü“ ein. Dabei 
zeigt Küchenmeister Hermann Hummel, wie Wildgerichte schnell 
und schmackhaft zubereitet werden können. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 7. Februar 2017  sowie 
am Dienstag, 21. Februar 2017  jeweils um 19  Uhr im Ernäh-
rungszentrum in der Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg 
statt. 
Die Kosten betragen 15 Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen für 
die Veranstaltungstermine werden ab sofort telefonisch unter 
0781 805 7100 entgegen genommen.

Vortrag über „Ziele – Erster Schritt zum Erfolg“
Ziele sind Antrieb und Motivation unseres Tuns und somit wich-
tig in unserem Alltag und wesentlich für die Verwirklichung von 
Wünschen und Träumen. Sie sind essenziell für den Erfolg und 
die strategische Ausrichtung eines Unternehmens. Landwirt und 
b|u|s - Unternehmens¬trainer Uli Ernst beleuchtet in seinem 
spritzigen Impulsvortrag das bedeutende Themenfeld der Ziele, 
zeigt die zentralen Erfolgskriterien auf und veranschaulicht wie 
wichtig Kompetenzen, Beziehungen, Motivation und Vertrauen 
sind.
Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im Landratsamt 
Ortenaukreis findet am Donnerstag, 2. Februar 2017 um 19:30 
Uhr in der Rebstockhalle Nesselried, Nußbacherstraße 4, 77767 
Appenweier-Nesselried statt. Die Teilnahmegebühr  beträgt  5 
Euro. Für Getränke und kleine Speisen ist gesorgt.
Eine Ticketreservierung ist telefonisch unter 0781/805-7100 oder 
per E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de möglich. Rest-
karten können an der Abendkasse erworben werden.

Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord bietet zum Wintersemes-
ter 2017/2018 einen Studienplatz BWL-Tourismus  in Koope-
ration mit der DHBW Lörrach bzw. BWL-Tourismus / Destina-
tions- und Kurortemanagement in Kooperation mit der DHBW 
Ravensburg an.
Die praktische Ausbildung erfolgt in der Geschäftsstelle des Na-
turparks Schwarzwald Mitte/Nord. Sie werden in einem dreijäh-
rigen praxisorientierten Studiengang zum Bachelor of Arts (B.A.) 
Tourismus ausgebildet. Dabei wird besonders Wert auf ein fun-
diertes fachliches Wissen und ein ausgeprägtes anwendungs- 
und lösungsori-entiertes Denken gelegt.
Von den Bewerber/Innen erwarten wir:
- 	 Allgemeine bzw. fachgebundene Hochschulreife (Abitur) oder 

Fachhochschulreife mit einem guten Noten-durchschnitt,
- 	 Organisationsgeschick, Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Flexi-

bilität, Belastbarkeit
- 	 Interesse am Umgang mit Menschen, soziale Kompetenz und 

sehr gute kommunikative Fähigkeiten,
- 	 gute EDV-Kenntnisse, insbesondere gängige Office-Anwen-

dungen sowie CMS-Systeme

- 	 Bereitschaft an Wochenenden bzw. Feiertagen zu arbeiten,
- 	 Englisch- und Französischkenntnisse sind erwünscht.
Wir bieten für die Dauer der praxisbezogenen Ausbildung in-
teressante und abwechslungsreiche Aufgabengebiete. Die 
Schwerpunktthemen des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord 
liegen neben der Schaffung naturverträglicher Aktiv-Angebote 
und dem touristischen Marketing vor allem im Bereich der Regi-
onalvermarktung. Die praktische Ausbildung umfasst neben der 
aktuellen Projektarbeit auch die Mithilfe in der Geschäftsstelle 
(z.B. Sekretariat), Betreuung des Info-Shops, Präsenz bei Natur-
park-Veranstaltungen, Organisation/Teilnahme an Besprechun-
gen und diversen Veranstaltungen sowie Messeauftritten.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
zum 01. Februar 2017 an Yvonne Flesch, Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord, Im Haus des Gastes, Hauptstr. 94, 77830 Büh-
lertal.
Nähere Informationen zum Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
erhalten Sie unter: www.naturparkschwarzwald.de sowie zum 
theoretischen Teil des Studiums unter www.dhbw-loerrach.de 
bzw. www.ravensburg.dhbw.de.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Flesch gerne zur Verfügung: 
Tel. 07223 / 957715-0 oder der per Mail an: flesch@naturpark-
schwarzwald.de.

Einjähriges Berufskolleg 
zur Erlangung der Fachhochschulreife (1BKFH) 
in Lahr
Jungen Menschen mit mittlerem Bildungsab¬schluss und abge-
schlossener gewerblicher Berufsausbildung bieten wir an, in nur 
einem Jahr die Fachhochschulreife zu erwerben.
Der Unterricht in dieser Vollzeitschulart mit ca. 30 Wochenstun-
den dauert ein Jahr und endet mit der Prüfung der Fachhoch-
schulreife. 
Schulbeginn ist am 11. September 2017.
Am 07. Februar 2017 findet im Hauptgebäude in der Tramplerstr. 
80 ein Informationsabend statt. Beginn ist um 18:00 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel. 07821-9046-0 oder 9046-
122 bzw. www.gs-lahr.de

Freie Evangelischen Schule Lahr 
Musical 
Die Klasse G5 führt am Dienstag, 7. Februar 2017 um 18.30 Uhr 
das Musical „Befreit“ auf. Es wird die Geschichte einer Befreiung 
aus dem Gefängnis erzählt, in der sogar der Kerkermeister ins 
Staunen kommt und erleben darf, dass Befreiung mehr bedeu-
tet, als einstürzende Gefängnismauern. Die Aufführung findet in 
der Aula der Grundschule, Rainer-Haungs-Str. 3 statt. 
  
Infotag
Die Freie Evangelische Schule Lahr lädt am Samstag, 4.Feb-
ruar 2017 herzlich zu einem Infotag für Viertklässler und deren 
Eltern ein. Informiert wird über die Schularten Werkrealschule, 
Realschule und Gymnasium (G9). An verschiedenen Stationen 
gibt es Einblicke in die Fächer der weiterführenden Schulen. Bei 
anschließendem  Stehcafé bleibt Zeit für gezielte Fragen. Die 
Veranstaltung findet in der Rainer-Haungs-Str. 3 statt und be-
ginnt um 10.00 Uhr. 

Infotag an der Technikerschule
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg (Moltkestraße 23) 
lädt am Samstag, 21. Januar von 9-17 Uhr zu einem Infotag rund 
um die Technikerschule ein.
Sie fühlen sich in Ihrem aktuellen beruflichen Umfeld unterfor-
dert, Sie wollen sich beruflich verändern und Ihre Karriere wieder 
in Schwung bringen? Das erfolgreiche Absolvieren der Techni-
kerschule wird Ihren beruflichen Alltag stark beeinflussen und 
Ihre Einsatzgebiete werden sich positiv ändern. 
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Dabei wird die zweijährige Vollzeitweiterbildung in der Fach-
richtung Elektrotechnik, sowie die dreieinhalbjährige berufsbe-
gleitende Fachrichtung Automatisierungstechnik/Mechatronik 
vorgestellt. Im September 2017 bildet die Vollzeitweiterbildung 
in der Fachrichtung Elektrotechnik wieder einen Kurs an der Ge-
werblich-Technischen Schule in Offenburg. Anmeldungen sind 
bis März 2017 möglich.
Voraussetzung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung.
Sollte Ihnen unser Angebot zusagen, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung für die Fachschule für Elektrotechnik bzw. Automatisie-
rungstechnik in Offenburg.
Weitere Informationen gibt’s telefonisch 0781-8058300, per Mail: 
info@gs-offenburg.de oder im Internet unter www.gs-offenburg.
de

Gewerbe Akademie Offenburg
Telefontraining für Azubis
Das Telefon ist wie eine Visitenkarte für ein Unternehmen, wenn 
es um den Kundenkontakt geht. Richtig telefonieren lernen Aus-
zubildende in dem Fachkurs „Die richtige Botschaft am Telefon“. 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am Donnerstag, 16. 
Februar, von 13 bis 18 Uhr dieses Intensivtraining an. Hier wird 
gelernt, auf was es am Telefon ankommt: Stimme, Gesprächs-
verhalten wie auch das Überwinden kommunikativer Barrieren. 
Es geht um alltägliche Situationen im Beruf wie Terminverein-
barungen, Reagieren auf Beschwerden oder das Weiterleiten 
eines Gesprächs an Dritte. Die Teilnehmer erarbeiten einen in-
dividuellen Trainingsplan, worauf sie künftig persönlich achten 
sollten.  Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie Offen-
burg unter Tel. 0781/793105. Infos auch im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de 

Fachwissen in MS-Office modular aufbauen
Wer sein Fachwissen im MS-office festigen will, kann die Fort-
bildung „Assistent/in Bürokommunikation“ an der Gewerbe Aka-
demie Offenburg besuchen. Der Fachkurs beginnt am 1. März 
mit dem Modul eins, MS-Windows. Der Unterricht findet Montag 
und Mittwoch vormittags statt. Es gibt noch freie Plätze. Zur ge-
samten Weiterbildung schließen sich weitere vier Module an zu 
den Themen Internet, moderner Schriftverkehr mit MS-Word in 
Kombination mit MS-Excel, MS-Outlook und Präsentationen mit 
MS-Power-Point. Nach Abschluss aller fünf Module erhalten die 
Teilnehmer das Zertifikat „Assistent/in Bürokommunikation“. 
Der Fachkurs ist zertifiziert und wird unter bestimmten Voraus-
setzungen über den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert. Auskünfte 
zu Ablauf, Inhalt und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos auch im Inter-
net unter www.wissen-hoch-drei.de

 

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert:
Berufsinfomesse (BIM) 2017 
Bereits über 300 Ausstelleranmeldungen liegen vor // Wunsch-
platzierung jetzt noch sichern // Größte Bildungsmesse im Süden 
Deutschlands.
Am 12. und 13. Mai 2017 findet die Berufsinfomesse (BIM) be-
reits zum 17. Mal statt. Die Berufsinfomesse (BIM) der Messe 
Offenburg gilt als größte Bildungsmesse im Süden Deutsch-
lands. So informierten sich bei der letzten Veranstaltung 26.000 
Besucher bei 363 Ausstellern zu mehr als 2.000 Angeboten für 
Studium, Ausbildungsberufe, Praktika, Arbeitsmöglichkeiten und 
Perspektiven der Weiterbildung. 
Alle drei Messehallen von der Oberrheinhalle über die Ortenau-
halle bis hin zur Baden-Arena werden geöffnet. Nur noch wenige 
freie Plätze sind vorhanden. Deshalb sollten Unternehmen, die 
noch nicht angemeldet sind, sich baldmöglichst einen Standplatz 
sichern. 

Die 17. BIM erwartet erneut eine große Bandbreite an Besuchern 
aus allen Schulkategorien, Absolventen, Studenten, Erwachse-
ne und Interessenten aus Baden und dem Elsass. Der Eintritt ist 
kostenfrei, ebenso wie das Parken und der Bus-Shuttleservice 
vom Hauptbahnhof Offenburg zum Messegelände und zurück.
Fragen beantwortet gerne der BIM-Koordinator der Arbeitsagen-
tur, Elmar Breithaupt, Tel. 0781 9393-214, Mail: Elmar.Breit-
haupt@arbeitsagentur.de

BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen
Lebensmitte - Bilanz ziehen und neu ausrichten -  
Starten Sie durch!
Eine Informationsveranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe 
BiZ & Donna findet statt am Dienstag, 24. Januar 2017 von 9 
bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ), 
Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingartenstr. 3.
Die Rechtsanwältin, Mediatorin und Fundraising-Managerin Bri-
gitte Benzing-Haege möchte Frauen in den besten Jahren Lust 
darauf machen, Lebenserfahrung als berufliche Chance zu be-
greifen. Diese Frauen haben Kinder großgezogen, Angehörige 
gepflegt oder ihrem Mann den Rücken für seine Karriere gestärkt. 
Jetzt ist für viele der Zeitpunkt gekommen, wieder in den Beruf 
zurückzukehren. Die Referentin zeigt Wege auf, Selbstzweifel 
abzubauen und Vertrauen in das eigene Können zu steigern. 
Alle interessierten Frauen sind zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine 
Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Offenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de oder telefonisch unter 0781 – 93 93 215.
Anschließend stehen die Referentin und die stellv. Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) Josefine Betting 
für weitere Fragen zur Verfügung.

Vortrag: „Therapiemöglichkeiten bei 
Arthrose der großen Gelenke“ 
Über „Therapiemöglichkeiten bei Arthrose der großen Gelenke“ 
spricht Professor. Dr. Akhil P. Verheyden, Chefarzt der Fachklinik 
für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulenchirurgie am Orte-
nau Klinikum Lahr-Ettenheim, am Donnerstag, den 19. Januar 
um 19 Uhr im Rathaus in Ringsheim. Mit zunehmendem Alter 
und erhöhten Ansprüchen an die körperliche Mobilität nehmen 
Erkrankungen der Gelenke einen immer größeren Stellenwert 
ein. Der Vortrag zeigt auf, wie es zu Erkrankungen und Abnut-
zungserscheinungen der Gelenke kommen kann. Der Referent 
beschreibt die typischen Symptome und benennt mögliche an-
dere Ursachen für derartige Beschwerden. Außerdem werden 
konservative Behandlungsmethoden und Möglichkeiten, ein 
Fortschreiten der Erkrankung soweit es geht hinauszuzögern, 
dargestellt. Für den Fall, dass eine Operation notwendig wird, 
werden die verschiedenen Arten, ein Gelenk zu ersetzen, er-
klärt. Insbesondere wird dabei auf die Chancen und Risiken für 
jüngere Patienten eingegangen. Zuletzt wird aufgezeigt, was 
für Möglichkeiten es heutzutage gibt, wenn eine Gelenkprothe-
se ausgewechselt werden muss und was für Ergebnisse dabei 
zu erwarten sind. Der Vortrag findet im Rahmen Vortragsreihe 
Gesundheitsakademie Ortenau statt, die von der VHS Lahr, der 
Stadt Ettenheim und dem Förderverein Kreiskrankenhaus Etten-
heim unterstützt wird. Die Teilnahme ist kostenlos. Spenden für 
den Förderverein Kreiskrankenhaus Ettenheim sind willkomme

„Leben Krebs Leben“ startet mit gro-
ßem Themenabend 
Anlässlich des diesjährigen Weltkrebstages (4. Februar) star-
tet das Onkologische Zentrum Ortenau (OZO) seine diesjähri-
ge Veranstaltungsreihe „Leben Krebs Leben“ am Donnerstag, 
den  26. Januar ab 18 Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums 
in Offenburg St. Josefsklinik. Die als Themenabend angelegte 
Auftaktveranstaltung mit dem Titel „Neue Behandlungsmög-
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lichkeiten bei Krebserkrankungen dank wissenschaftlicher Er-
kenntnisse“ richtet sich wie die gesamte Reihe an Betroffene, 
Angehörige und Interessierte. Es stehen vier Fachvorträge zu 
Themen wie Krebsforschung, neue Behandlungsmöglichkeiten, 
Heilungsmöglichkeiten durch konventionelle Medizin und neue 
Medikamente sowie Gesprächsangebote mit Experten auf dem 
Programm. Begrüßt werden die Teilnehmer von der Offenburger 
Oberbürgermeisterin Edith Schreiner, die auch in diesem Jahr 
die Schirmherrschaft für die Veranstaltungsreihe übernommen 
hat. 
Außerdem werden Vertreter der beteiligten Krebszentren und 
Fachkliniken aus dem Ortenau Klinikum an sogenannten The-
meninseln über die Möglichkeiten der Früherkennung und The-
rapie einzelner Krebserkrankungen informieren. Auch die im 
Ortenaukreis zum Thema Krebs aktiven Selbsthilfegruppen sind 
vertreten. Besucher der Veranstaltung haben ausführlich Gele-
genheit, mit den Experten ins Gespräch zu kommen und Fragen 
zu erörtern. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Spenden zugunsten des Spitalvereins Offenburg 
e.V., dem Förderverein des Ortenau Klinikums in Offenburg sind 
willkommen. 
Weitere Informationen und das komplette Programm der Ver-
anstaltungsreihe „Leben Krebs Leben“ im Internet unter www.
lebenkrebsleben.de. 

Müllabfuhr
Montag, 30.01.2017		  Schwarze Tonne
Donnerstag, 19.01. u. 02.02.2017	 Gelbe Säcke 			 
Donnerstag, 02.02.2017		  Grüne Tonne

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am 
Samstag, dem 28. Januar 2017 wegen einer betriebsinternen 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen.
Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim 
sind wie gewohnt von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Änderungen bei der Bauschuttentsorgung auf 
den Erdaushubdeponien
Bei der Entsorgung von Kleinmengen an Bauschutt aus Privat-
haushalten gelten ab 1. Januar 2017 neue Annahmebedingun-
gen. Abgebrochenes Mauerwerk mit Gipsputz konnte bisher als 
verwertbarer Bauschutt auf den Erdaushubdeponien des Or-
tenaukreises angeliefert und im Deponiewegebau vor Ort direkt 
verwertet werden. Höhere Umweltstandards lassen dies künftig 
nicht mehr zu. 
Mauerwerk mit Gipsputz zählt nun, wie zum Beispiel auch Fens-
terglas, Glasbausteine, Betonreste mit Armierung oder Poren-
betonsteine zum unverwertbaren mineralischen Abfall. Dieser 
Abfall kann in Kleinmengen zwar nach wie vor auf Erdaushub-
deponien angeliefert werden, muss aber separat erfasst und auf 
der Deponie des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kahlenberg 
abgelagert werden. Die Gebühren hierfür betragen 71 Euro pro 
Tonne.
Nicht verwertbare mineralische Abfälle werden auf den folgen-
den Deponien angenommen: Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Has-
lach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, 
Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutter-
wald-Höfen und Seelbach-Schönberg.
Weitergehende Informationen gibt es auf der Internetseite des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „A-Zett / Bauschutt“ 
oder telefonisch bei den Abfallberatern unter 0781 805-9600 so-
wie per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft weist darauf hin, dass diese 
Änderungen keine Auswirkungen auf die Anlieferung von Bau-
schutt bei einer der zahlreichen Bauschuttrecyclinganlagen im 
Ortenaukreis haben. Eine Übersicht der Annahmestellen ist on-
line auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis unter dem Menüpunkt „Abfallannahmestellen“/„Ge-
werbliche Abfallannahmestellen“ zu finden.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

Über dem neuen Jahr steht die Jahreslosung 2017:
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch. Hesekiel 36, 26

Samstag, den 21. Januar 2017
Der evangelische Kindergarten Farbklecks veranstaltet seinen 
traditionellen Kindersachen-Flohmarkt in der Schutterlindenberg- 
halle

Sonntag, den 22. Januar 2017
9.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. Schaal)

Montag, den 23. Januar 2017
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 24. Januar 2017
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe 

Mittwoch, den 25. Januar 2017
9.00 Uhr 	 Spieltreff
17.00–17.45 	� Konfirmandenunterricht für Hugsw. Gruppe in 

Hugsweier
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)
19.30 Uhr 	� Bibelabend im Gemeindehaus zum Thema: 

Der schmale und der breite Weg – welcher 
führt zum Ziel?

(Wer ein Wunschthema für den Bibelkreis anmelden möch-
te, setze sich bitte mit Herrn Pfr. i.R. Schaal in Verbindung 
(07823/424015) oder er/sie bringt es beim nächsten Bibelabend 
vor.)

Sonntag, den 29. Januar 2017
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikant Bayer)

Montag, den 30. Januar 2017
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 31. Januar 2017
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe 

Mittwoch, den 1. Februar 2017
9.00 Uhr 	 Spieltreff
17.00–17.45 	� Konfirmandenunterricht für Hugsw. Gruppe in 

Hugsweier
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)

Kath. Kirche an der Schutter - Voranzeige
Sa. 04.02.2017 
18.30 Uhr 	 Hl. Messe, St. Martin, Hugsweier 

  

Unterwegs auf dem Jakobsweg
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt 
eine Fußwallfahrt der Katholi-schen Landvolk Bewegung (KLB) 
der Erzdiözese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 statt-
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fin-det. Nach gemeinsamer Zuganreise ab Offenburg ist Beginn 
der Wallfahrt in Santander. Von dort geht es über zwölf Tagese-
tappen auf dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis Gijòn, 
ins-gesamt rund 250 Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen 
Gruppen von zwölf Personen, beglei-tet von erfahrenen Pilgerin-
nen und Pilgern der KLB. Übernachtet wird in Hotels und Pilger-
her-bergen. Der Reisepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglie-
der und 1.380 Euro für Nichtmitglie-der. Anmeldeschluss ist am 
15. Februar 2017. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 
Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, 
www.klb-freiburg.de. 

Katholische Berufsfachschule für 
Haus- und Familienpflege
Noch freie Ausbildungsplätze für 2017 - Info-Tag 
am Samstag, 4. Februar 2017 von 10 – 13 Uhr
Der Beruf der Familienpflegerin ist ein moderner Beruf. Mit Kom-
petenzen aus den Bereichen Hauswirtschaft, Pflege, Säuglings-
pflege, Psychologie und Pädagogik arbeiten sie in Feldern der 
klassischen Familienpflege, Kinder- und Jugendhilfe z.B. Mut-
ter-Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie der Alten- und Behin-
dertenhilfe. Auch bilden wir Frauen und Männer in der mittleren 
Lebensphase in verkürzter Ausbildungszeit aus.
Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Haus- und Familien-
pfleger/-in. Lehrerinnen und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung. Sie können die Schul- und Wohnräume besich-
tigen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Gespräch mit Ihnen.
Katholische Berufsfachschule für Haus- und Familienpflege, 
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg, Telefon: 0761 385 43-0, www.
familienpflegeschule.de.

Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier

Fitnesskurs beim TuS-Hugsweier	  
Vom Freitag, den 13. Jan. 2017 bis 07.April 2017 bietet der 
TuS-Hugsweier einen Kurs über 10 Abende „Fitness für Alle“ in 
der Schutterlindenberghalle in Hugsweier auch für Nichtmitglie-
der an. Für Vereinsmitglieder ist der Kurs kostenlos bei Nichtmit-
gliedern beträgt die  Kursgebühr € 60,- .
Jeweils freitags von 19.00 – 20.00 Uhr bringt die Übungsleiterin
Ina Hetzinger die Teilnehmer/innen in Form.
Geboten wird dabei allerhand und es ist bestimmt für jeden was 
dabei. Zum Muskelaufbau wird mit Hanteln, Therabändern und 
der Flexi-Bar gearbeitet, kombiniert mit Aerobic/Step-Aerobic im 
Konditionsbereich.
Info und Anmeldung bei Ina Hetzinger (Tel/AB 07641/9678270).

Unser Programm 2017
Samstag, 11. Februar 2017, 20.00 Uhr: Vetterliswirtschaft
Traditionelle Lieder, moderne Rhythmen - Vetterliswirtschaft 
nimmt ihr Publikum mit auf eine Zeitreise durch fünf Jahrhunder-
te und lädt dazu ein, Volksmusik neu zu entdecken. Hervorge-
gangen aus der Friedens- und Umweltbewegung gehört die Mu-
sikgruppe aus dem Raum Ettenheim/Herbolzheim seit mehr als 

30 Jahren zum festen Bestandteil der Folkszene am Oberrhein.
In eine musikalische Schublade will das Quintett, das 2004 mit 
dem Kulturpreis der Stadt Ettenheim ausgezeichnet wurde, in-
des nicht passen. Es ist vielmehr die musikalische Vielfalt und 
ihre ganz eigene Art der Interpretation, mit der die fünf Musiker 
aus der Ortenau sich eine Fangemeinde erspielt haben. So kom-
biniert Vetterliswirtschaft mittelalterliche Klänge mit alemanni-
scher Mundart, lässt tradierte Liebes- und Trinklieder etwa aus 
Deutschland, Frankreich oder Polen mitunter auch mit jazzigen 
Anleihen neu aufleben und vertont moderne Gedichte auf wun-
derbar verspielte Weise.
Mit Spiellust und Sangesfreude, mit Leidenschaft und Ironie: 
Vetterliswirtschaft lässt spüren, zu was Musik imstande ist: Men-
schen berühren.

Samstag, 4. März 2017, 20.00 Uhr:
„Alemannische Liebesgedichte“ mit Gertrudis Weiß und 
Wendelinus Wurth
Woher sie kommt und wohin sie geht, die Liebe, ist ein großes 
Geheimnis. Gertrudis Weiß und Wendelinus Wurth stellen vor, 
was sich zwischen „Ich mag dich“ und „Hau ab“ alles ereignen 
kann.

Samstag, 18. März 2017, 20.00 Uhr
Gerd Birsner und Gränzfräkwänz
Gerd Birsner kommt mit seiner Band und spielt neue und alte Ti-
tel, mal klassisch, mal bluesig oder jazzig, aber immer orioginell 
und humorvoll. Dabei werden auch gute alte „Birsner-Schinken“ 
neu aufpoliert.

Sonntag, 26. März 2017, 14.30 Uhr
Kinderprogramm mit Tobias Gnacke: „Eine Weltreise mit 
Hits für Kids“
Im Kindertheater für Kinder von 3 bis 12 Jahren bezieht Tobias 
die kleinen und großen Gäste ins Geschehen mit ein.
Das Musik-Mitspiel-Theater nimmt die Kinder mit auf eine Welt-
reise, auf der allerlei Zaungäste den Weg kreuzen. Da plappert 
der freche Pinguin Richard über den Südpol, der Hase Rüdiger 
sinniert über die Sonne Afrikas, der Affenkönig Louis besingt den 
undurchdringlichen Dschungel .
Und auf allen Stationen der Reise wird gemeinsam musiziert und 
gesungen, getrommelt und gepfiffen, gelacht und aufgepasst, 
dass die Reise gelingt.
Ein Mitspiel-Musik-Theater, das Klein und Groß begeistert

Samstag, 29. April 2017, 19.30 Uhr
Ein Abend rund ums Glück mit Michaela Neuberger
Geschichten von Michaela Neuberger und Kulinarisches  ge-
kocht und serviert vom Kofferteam werden Ihnen an diesem 
Abend ein „ glückliches Lächeln“ auf das Gesicht zaubern.
Lassen Sie sich überraschen und von uns verwöhnen. 

Samstag, 13. Mai 2017, 11.00 Uhr
„Was wächst denn da?“ mit Monika Fischer
Ein interessanter Naturspaziergang, um zahlreiche Kräuter und 
Heilpflanzen kennenzulernen. Anschließend werden Kräuterbut-
ter uns Smoothies zubereitet und gemeinsam genossen.

Freitag, 19. Mai 2017, 20.00 Uhr
„Celtic Folk & more“ mit Martanja 
Traditionelle irische Musik, verbunden mit Elementen aus dem 
amerikanischen Folkblues und der Countrymusik.

Freitag, 6. Oktober 2017, 20.00 Uhr
„FranknWolf“ – Acoustic-Power
Mit Klassikern von den Sixties bis zu aktuellen Indipendent-Titeln

Samstag, 16. Dezember 2017, 20.00 Uhr
Der Freiburger Kabarettist und Komiker Bruno Zühlke 
mit einem besonders für uns zugeschnittenen Clownerie-Pro-
gramm

Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de.

Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de
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LERNSTUDIO Möller

www.lernstudio-möller.de

Die Bessermacher!
Wir helfen Dir!

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

Kostenloser LERNTECHNIKKURS
Samstag, 21.01., 10-12 Uhr
Für alle Schüler ab der 6. Klasse

Bitte anmelden unter

Bezirksverband der Obst- und Garten-
bauvereine Lahr-Ettenheim e.V.
Winterschnitt an Hochstämmen
Der Bezirksverband der Obst- und Gartenbauvereine Lahr -Et-
tenheim e.V. bietet in Zusammenarbeit mit dem OGV Schmie-
heim am Freitag den 27. Januar, 14.00 Uhr, einen Schnittkurs 
für Obstgehölze an. Referent ist Herr Haas, Fachberater für 
Obstbau beim Landratsamt Offenburg. Der Schnittkurs findet in 
Schmieheim in der Langgass statt. Der Weg ist ab Ortseingang 
ausgeschildert. Auch Nichtmitglieder sind zu dieser Informati-
onsveranstaltung sehr herzlich eingeladen. 

Deutscher Mieterbund  
Offenburg-Lahr e.V.
Seit 14.01.2017 erweitert der Mieterverein Offenburg-Lahr sein 
Beratungsangebot in Lahr. Ergänzend zu den bisherigen Be-
ratungssprechstunden montags, 18.00 bis 19.00 Uhr und don-
nerstags, 9.00 bis 10.00 Uhr, hält der Mieterverein samstags von 
10.00 bis 11.00 Uhr, im Stiftsschaffneigebäude, Friedrichstr. 7, 
eine weitere Beratungssprechstunde ab.
Voranmeldungen sind nicht erforderlich. Unsere Geschäftsstelle 
in Offenburg ist täglich unter der Telefon-Nr. 0781/9708142 zu 
erreichen.  

Caritasverband Lahr e.V.  
Selbsthilfe-Werkstatt Finanzen - Rechte und 
Pflichten bei Kindesunterhalt
Unterhalt für getrenntlebende Kinder zu zahlen, kann den Ver-
pflichteten im Einzelfall enorm überfordern. Wie kann sowohl der 
finanzielle Alltag des Verpflichteten als auch das Leben der auf 
Unterhalt angewiesenen Kinder gesichert werden?  Diese und 
andere Fragen werden beim offenen Gruppentreffen der Selbst-
hilfe-Werkstatt Finanzen besprochen. Es findet am Freitag, den 
20. Januar 2017 statt. Beginn ist 17.00 Uhr im Don Bosco Zen- 
trum, Flugplatzstr. 105, Lahr.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07821-9066-0 
oder www.caritas-lahr.de/finanzen.

Ortenauer Selbsthilfegruppe für chro-
nisch Schmerzkranke - Offenburg
z u h ö r e n  •  v e r s t e h e n  •  h e l f e n
Vortrag am Mittwoch, 15. Februar 2017 um 19.30 
Uhr: Ganzheitliche Behandlungsmöglichkeiten 
des Fibromyalgie-Syndroms
Etwa 2% der Weltbevölkerung leidet am Fibromyalgie-Syndrom. 
In Deutschland sind es zurzeit ca. 1,6 Mio. Menschen, wobei 
Frauen 7- bis 8-mal häufiger betroffen sind als Männer. Die Fi-
bromyalgie ist ein Krankheitszustand, der durch chronische 
Schmerzen in der Muskulatur und in benachbarten Strukturen 
gekennzeichnet ist. Das FMS ist das Chamäleon unter den 
Krankheiten. In dem Vortrag werden ganzheitliche Therapie-
möglichkeiten des Fibromyalgie-Syndroms vorgestellt, von der 
Phytotherapie, Entgiftungs- und Ausleitungstherapie, Korrektur 
des Säure Basen Haushalt, Orthomolekulare Therapie bis hin 
zur Ernährung.

Referent: 	� Dr. rer. nat. Oliver Ploss, Apotheker für Ho-
möopathie und Naturheilverfahren, Lehrbe-
auftragter für Homöopathie an der Universität 
Münster, Heilpraktiker

Vortrag im Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Wein-
gartenstraße 34 c - 77654 Offenburg.

Öffentliche Veranstaltung - Eintritt frei

Danksagung

Auf diesem Wege wollen wir Allen Danke sagen.

Danke für die vielen Briefe und Spenden, 
die lieben tröstenden Worte sowie 

für das zahlreiche Geleit auf seinem letzten Weg.

Danke an Alle, die unseren Schmerz beim 
Abschied von Achim geteilt haben.

Nicole Labusch

Wir suchen 
eine 3-Zimmer-Wohnung in Hugsweier 

mit Badewanne bis 550,-€ warm.
Interessenten melden sich bitte bei Gerlinde Zimmer-

mann unter der Handy-Nr. 0160/92700186.

Anzeigen

●	 Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
●	 Grundpflege und Behandlungspflege
	 auch nach ambulanten Operationen
	 oder zur Krankenhausvermeidung
	 oder Krankenhausverkürzung
● 	Hauswirtschaftliche Versorgung
● 	Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
● 	Abrechnung mit allen Kassen
● 	Hausnotruf
● 	Mahlzeitendienst
	 (Menüauswahl)
● 	Tagespflege/
	 Tagespflegestätte
	 für ältere
	 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator
Nuvolin GmbH

Bauen & Restaurieren
für Generationen


